Pressetext Prima und Klima oder: Lasst uns das Klöima retten
Barbara Limprecht von der Deutschen Energie-Agentur (dena) in Berlin entwickelte im Rahmen der Aktion Klimaschutz eine Geschichte, die mit Hilfe der beiden Pinguine „Prima“ und „Klima“ Kindern ab dem Kindergartenalter erläutert, warum es so wichtig ist, Energie nicht unnötig zu verbrauchen. Die Aktion Klimaschutz ist eine Aktion der Deutschen Energie-Agentur mit freundlicher Unterstützung des Bundesumweltministeriums und der Deutschen Bahn.

Wolfgang Kaup-Wellfonder, Wodo Puppenspiel, erarbeitete aus der Geschichte von Barbara Limprecht ein Puppenspiel für Kindergärten, Grundschulen und Veranstaltungen für Familien, welches in einer kürzeren Fassung bereits 2003 im Rahmen der Tour „30 Jahre Sesamstraße“ auf zehn deutschen Bahnhöfen zu sehen war.

Kurz zum Stück
Die Pinguine ärgern sich mit einem Kodi herum. Die Kodis (Kohlenstoffdixi) fressen wahrhaftig Eisschollen! Wieso gibt es diese unangenehme Kreatur? Weil die Menschen zu viel Energie unnötig verbrauchen. Prima, ein Pinguin, will sich das nicht gefallen lassen und reist zu den Menschen. Schließlich sollen die Menschen aufpassen und nicht unnötig Energie verbrauchen!

